
50 Angelegenheitender Zentralverwaltungsbehiirde.

v, Hinterbliebenevon verstorbenenfrüheren Angestelltenund Arbeitern:
71 Witwen 50 Waisen 3 Doppelwaisenmit 13 924 Mk. 59 Pf. Witwen-u. Waisengeldern.

Im Rechnungsjahre
1910 sind hinzuge¬
treten . . . . 14 „ 29 „ - .. „ 3 500 „ 5 2 „ .. „ ___^

Zusammen 85 Witwen 79 Waisen 3 Doppelwaisenmit 17 425 Mk. 11 Pf. Witwen- u. Waisengeldern.
Abgegangen 5 .. 6 ,.____1______^_____ „ 1031 „ 73 „____„___„ ___^,

so daß am Schlüsse
des Berichtsjahres
vorhanden waren . 80 Witwen 73 Waisen 2 Doppelwaisenmit 16 393 Mk. 38 Pf. Witwen- u. Waisengelder n-

Darunter befindet sich eine Witwe und eine Waise, die auf Grund Beschlussesdes
40./45. Rheinischen Provinziallandtag.es Witwen- bezw. Waisenrente beziehen.

Dr. Klein-Stiftung.
Nach dem Berichte für das Rechnungsjahr 1909 verfügte die

Stiftung am Schlüsse des letzteren über 4°/„ige Rheinprovinz-Anleihescheine
im Nennwerte von .................. 15700 Mk. — Pf.
und ein bei der Landesbanl der Rheinprovinzrentbar angelegtesDepositum
von ....................... 1076 „ 89 „
Die im Rechnungsjahre1910 aufgelaufeneuund nicht verwendetenZinsen,
welche der Bestimmungdes Schenkgebeisgemäß ebenfallsrentbar hinterlegt
wurden, haben betragen von den Wertpapieren. . . 628 Mk. — Pf.
und von den Depositen ..........40 „ 95 „

zusammen 668 „ 95 ,^
so daß die Dr. Klein-Stiflung am Ende des Berichtsjahres einen zins¬
baren Bestand'von .................. 17 445 Mk. 84 Pf.
aufzuweisen hatte.

Der am 22. August 1908 verstorbeneSchenkgeber,frühere Landeshauptmann Wirkliche
Geheime Ober-Regierungsrat Dr. Klein hat in der Zeit vom 1. April 1903 (Tag seiner Ver¬
setzung in den Ruhestand) bis 30. November 1908 (Tag der Einstellung der Ruhegehaltszahlung)
jährlich 2640 Mark, im ganzen also 14 960 Mark aus seinem Ruhegehalte gestiftet. Aus den
von diesem Kapital aufgebrachten Zinsen sind bis jetzt einem früheren Provinzialbeamtcn 200 Mark
Unterstützunggewahrt worden. Das gestiftete Kapital hat mithin bis Ende des Berichtsjahres
(17 445,84 Mark — 14 960 Mark -^ 200 Mark ---) 2685.84 Mark Zinsen getragen.

(!. Allgemeine Mnanzverwaltung.

Rechnungslegung.
Das Ergebnis des Finalabschlussesbei dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung

für das Rechnungsjahr 1910 war folgendes:



!,,



52 AllgemeineFinanzverwaltung. AllgemeineFinanzverwaltung. 53

Titel Nr.

l
5

Einnahme.

Oelrag
»ach dem

Aaupt-Daus-
hllltSplllN

I. Einnahme.
H.. Bestand aus dem Vorjahre:

n,) Zur Verfügungdes Provinziallandlags . , . .
b) Zur Bestreitungmehrerer vom 48. und 49, Rhein,

Provinziallandtagezu Flußregulicrnngenbewilligten
Beihilfen ..............

«) Zuschuß für die archäologischeErforschungTrier's
für 1909..............

ü) Ersparnis bei Titel V Nr. 4 des. Haupt-Haushalts¬
planes für 1908...........

e) Zur Bestreitungder zur Beseitigunguou Hochwasser¬
schadenauf dem Gebiete der Landeskultur im Re¬
gierungsbezirkCöln bewilligten Beihilfen....

t) Zur Uebeiweisungan den Baufonds und den Aus¬
gleichsfonds für Provinzialsteuern ......

Summe

L. Einnahme Keste .............
c. Defekte................

v. KaufendeVerwaltung.

^. AllgemeineDotationsrente des Staates.
Dotationsrente auf Grund der Gesetzevom 30. April 1873

und 8. Juli 1875............

«. Totationsiente des Staates für bestimmteZwecke.
Dotationsrente für das Hebammenwefen<H 12 des Gesetzes

vom 8. Juli 1875)............
Dotationsrentefür die Hebammen-Lehranstaltzu Coln (§ 13

daselbst) ...............
Dotationsrente für die landwirtschaftlichenSchulen (§ 14

daselbst)................
Dotationsrente für die Straßenverwciltung(§ 20 daselbst)
Dotationsrente nach Maßgabe der W 1, 4 und 5 des Ge¬

setzesvom 2. Juni 1902, betreffend die Uebeiweisung
weiterer Dotationsrentenan die Provinzialverbande,bezw.
der Allerhöchsten Verordnung vom 22. Juni 1902 . .

Zu übertragen

1 756 736

930

4 972

12 600
2 056 233

647 825
2 722 560

s.0

50

Betrag
nachder
Kechnung
für 1910

500 173

202 600

2 700

35 705

5 322

24 000

770 500

1756 736!—

12

19

50

81

930

4 972

12 600
2 056 233

64? 825

50

2 722 560^50

Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr

500173

202 600

2 700

35 705

«25

19

5 322 50!

24000 —

770 500 8!

weniger
Bemerkungen.

Vergleiche die Bemerkungenzu den, ersten besonderen Abschnitt hinter Titel II Nr. 21
der Ausgabe.

Der Staatszuschußfür die archäologischeErforschung von Trier sür 1909 ist nachträglich
gelaugt(vgl. Seite 77 Pos. 4d des Verwaltnugsberichtsfür 1909).

Vergleiche die Vemerlungzu den, befonderen Abschnitt hinter Titel V Nr. 4.

Vergleiche den besondere« Abschnitt hinter Titel IV Nr. 7, wo der Betrag mit 5322Wk.
30 Pf. in Ausgabenachgewiesenist. 20 Pf. sind erspart.

Vergleiche den besonderen Abschnitt hinter Titel V Nr. 8 der Ausgabe.
Bezüglichdes aus 1909 übernommenenBestandesvon 770 500 M. 8l Pf, wird auf

Seite 79 des Verwaltungsberichtsfür 1909 Bezug genommen.
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Titel '^r.

II,

III.

Ves,

schnitt,

Einnahme.

Uebcrtrag
Dotatioilsrentc nach Maßgabe der ßtz 9 und 10 desselben

Gesetzes bezw.der vorerwähntenVerordnung . . . .
Rente des Staates für Uebernahmeder sogenanntenVcck-

mann'scheuStraße ............
Rente des Staates für Uebernahmeder sogenanntenKlinker-

Mienstraße bei Crauenburg .........
Anteil der Staatsrente des ProvinzialvcrbandcsWestfalen

für die Unterhaltung der Straßcnstreckein der Gemeinde
Oberbonsfeld ..............

Summe Titel I L.

Provinzialsteuern.

Für Verkehrsaulagenbezw. zur Verwaltung und Unter¬
haltung der früheren Bezirksstraßen:
a) zur Deckung der ordentlichenAusgaben.....
1>) zur Deckung der außerordentlichenAusgaben . . .

Zur Deckungder Kosten des Landarmenwesensauf Grund
^ - m 7 ^ . 6. Juni 1870des Gesetzes vom ,_ "^„—,,,^ .......

' " 12. März 1894

Zur Deckungder Kosten der erweitertenArmenpflegeauf
Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891 .....

Zur Ergänzung der allgemeinenDotationsrente bezw. für
allgemeineZwecke der Provinzialverwaltung ....

Aus den Mehreinnahmen an Provinzialsteneru zur Ver¬
fügung des Prouinziallandtags ........

Zur Ansammlungeines Fonds zur Verminderungdes An-
lcihebcdarfsfür regelmäßigwiederkehrende Hochbauten .

Summe Titel II.

LediglichdurchlaufendePosten.
Kreisrente (§ 1 des Gesetzesvom 30. April 1873 und

§ 26 des Gesetzes vom 8. Juli 1875) . .

Betrag
nachdem

Daupt Daus-
lialtsptnn

2 722 560

93 713

8100

1500

2 350

50

2 828 223

3 903 000
290000

1596 246

1446 558

3 595 495

433 252

-,«»

11264 552

333 411

Betrag
nachder
Uechmmg
für 191«

,F

2 722 560

93 713

«100

1500

2 350

2 828 223

3 903 000
290000

1 596 246

1 446 558

3 595 495

29 084

50

50

33

6?

23

435 21810

11295 602 33

333 411

AllgemeineFinanzverwaltung.
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

29 084

1966

31050

weniger

^

10!
33 -

Bemerkungen.

Nach dem Haupt-Haushaltsplansür das Rechnungsjahr1910 waren 12'/, "/^ des berich¬
tigten Sollauftommcnsan direkten Staatsstcncrnals allgemeine Provinzialsteuerzu
erheben. Nach den von den Stadt- und Landkreisender Provinz eingereichtenSteuer-
nllchwcisungenbetrug das berichtigte Staatssteuersollfür 1910 - 87 017 473 Mt.
54 Pf,, wovonunter Freilassungdes KreisesWetzlarvon der Abgabe für Nertehrs-
müllgenzu erheben waren ...........10 857114 Mt. 73 Pf.

Die von dem LandkreiseEssen zu entrichtendeProvinzial-
steuererhöhtesich nach der von diesem Kreisenachträglich
eingesandten berichtigten Steuerzusammeustellungum . .____ 3 269 „ 50 „Summe 10 860 384 Mk^23 Pf.

Von dieserSumme ist indessen ein Betrag von 67 664 Ml. 65 Pf. nochnicht ein¬

gegangen,welcher als Einnahmercstin 1911 übernommenist. Es handelt sich um
die auf die seit dem 1. April 1910 dem StadtkreiseCüln einverleibtenGemeinden
Kalk nnd Vingst entfallendeProuiuzialstcnerquote,derenZahlung sowohlvon dem
Stadt- wie dem LandkreiseCöln verweigert wird. Das Urteildes Oberverwaltnngs-
gerichts ist bei Aufstellung diesesAbschlussesnoch nicht eingegangen.

Vergleiche die Bemerkungam Schlußder Ausgabe.

Gemäß Beschluß des 49. Rheiuischen Provinziallandtagsvom 16. März 1909 ist neben
der allgemeinenUmlagevon 12'/« °/» noch V,°/° des Gtcuersollszur Verminderung
des Anleihebedarfsfür regelmäßig wiederkehrendeHochbautenals besondereProuinzial-
steuererhobenworden. (Vergleiche Titel V Nr. 5 der Ausgabe.)

Vergleiche Titel III der Ausgabe.
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Titel Nr, Einnahme.

IV. Einnahmevon Nebenfonds.
Zinsen des Stamm- und Reservefondsder Landesbankder

Rheinprovinzvon 6 000 000 Mark sowie Anteilan den
Zinsüberschüsscn der Landesbank........

2 Zinsgewinn des Rheinischen Mcliorationsfonds....
3 lleberschüsseder Provinzial-Feuerversicherungsanstalt. .

SummeTitel IV.

Verschiedene Einnahmen.
Zinseu von vorübergehendangelegtenBeständen der

Zentralfonds ..............

Unvorhergesehene Einnahmenund zur Abrundung . . ,
SummeTitel V.

Wiederholung.
H,. Bestand aus dem Vorjahre .........
L. Einnahme-Reste .............
«. Defekte................
v. LaufendeVerwaltung:

H,. AllgemeineDotationsrente des Staates ......
L. Dotationsrente des Staates für bestimmteZwecke . . .

II. Provinzialsteuern ..............
III. DurchlaufendePosten ............
IV. Einnahme von Nebenfonds ...........
V. VerschiedeneEinnahmen ...........

Summeder Einnahmen

Betrag
nach dem

Kaupt-Daus-
lMttsplan

„5,

625 000
52 286

250 000
927 286

25 000

43
25 043

1756 736
2 828 223

11264 552
333 411
927 286

25 043

17135 252

5«!
-><>

..0

.',0

Betrag
nach der
Uechnung
filr 1910

^

625 000
52 726

250 000
927 726

45 796

45 796

770 500

1756 736
2 828 223

11 295 602
333 411
927 726

45 796

17 95? 996

54

54

73

73

81

50
33

54
73

91
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

440 5,

44054

20 796 73

weniger

20 796 73

20 753 23

770 500

31050

440
20 753

822 744

,^<

91

-,3
!3

50
50

Bemerkungen.

Vergleiche Titel IV der Ausgabe.
Durchlaufend,vergleicheTitel IV Nr. 4 der Ausgabe.

Durchlaufend,vergleiche Titel IV Nr. 7 der Ausgabe.

Au Zinsenfür die bei der LaudesbantvorübergehendangelegtenBeständeder Ieutral.
fouds sind 45 796 Mt. 73 Pf. ciugegaugeu.

Unvorhcrgefchene Einnahmenwaren nicht zu verzeichnen.
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Titel Nr. Ausgabe.
Betrog

nach dem
UlMpt-Dous-

lialtsptan

Zelrag
nach der
Utchnung
für 191«

II. Ausgabe.

KaufendeVerwaltung.
I. Auf der Totationsrente ruhende Ausgabe-Verpflichtungen.

^.. Mit der Dotationsrentc von der Königlichen
Staatsregierung überwiesen:

1
2

Rente an den Pfarrer der St. Gcrtrudiskirchein Essen .
Rente an die katholischenArmen in Werden an Geld und

25

2 800

25

2 387 "b
3
4

Rente an die Rettungsanstalt Düssclthal ......

L. Auf Grund Beschlusses des 26. Rheinischen
Provinziallandtages (Verh, S. 37):

900
100 —

900
100 —

5 Für die Wilhelm-Augusta-Stiftung . . . 50 000 M.

d Auf Grund Beschlusses des 45. Rheinischen
Provinziallandtags (Verh. S. 36):

6 Für die Wilhelm II.-AugusteViktoria-Stiftung 10 000 Mk,
Summe Titel I.

Zuschüsse an die einzelnenAnstalten und Verwaltungen
aus Prouiuzialmitteln.

— — - -

3 825 ^.. 3 412 0l>

II.

1

2

An den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Pro-
vinzinlausschusfesund der Zentralvcrwaltungsbehörde .

An den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,Witwen-
und Waifengeldernpp ............

422 100

288113 10

422 100

288 745 2«

3 Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen persön¬
lichen Ausgaben für die bei der Landes - Versicherungs¬
anstalt „Rhcinprovinz" und den Schiedsgerichtenfür
Arbeitervcrsicherungbeschäftigten Provinzialbeamten . .

In übertragen

— — — —

710 213 40 710 845 2>

AllgemeineFinanzverwaltung. I.<!

Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr weniger
4

Bemerkungen.

412

631

631

«t

»!

412

'»!> Die Berechnung der Rente erfolgtnach den Martini-DurchschmUsMarktpreisen.

U5

Zur Bestreitungvon InvalidengeldernsowieWitwen-nnd Waifengeldernfür frühere
Bedienstete der Provinzialverwaltuug(ausschl. der Straßenverwaltung)bezw.deren
Hinterbliebene warenstatt der hierfür etatsmaßigvorgesehenenSnmmevon 9000 Ml.
insgefamt9L31 Mt. 81 Pf., also L31 Ml. 81 Pf. mehr erforderlich.

Der Pensionsfondshat einen Bestand von im ganzen12l2 082 Mk. 13 Pf.,
welcher mit Rücksichtauf die Beteiliguugder einzelnen Institute an diesem Ueber¬
schusse und die wachsendenAnsprüche an den Fonds diesem belassen bleibt.
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Titel Nr. Ausgabe.

Betrag
nach dem

Haupt-Kaus-
lMtsplan

^

Betrag
nachder
Kechnung
für 1910

II. ! Uebertrag
Haushaltsplan über die Verwaltungskostendes Genossen¬

schaftsvorstandesder RheinischenlandwirtschaftlichenBe¬
rufsgenossenschaft.............

Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Rheinischen
Provinzial-Feuerversichemngsanstalt.......

Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Lcmdesbank
der Nheinprovinz...........

An die HaushaltsplänederProvinzial-Taubstummenanstalten
^,. der Provinzial-Taubstummenanstaltzu Aachen .
L. „ „ „ „ Brühl .
«. ,. .. .. .. Cöln . .
0..... .. ., Elberfeld
N. „ „ „ „ Essen. .
?. .. „ „ ., Huttrop .
6. „ „ „ „ Kempen .
H. „ „ „ „ Neuwied.
"' n „ !! <! »^ller.
X. Ueber die Verwendungder Wilhelm-Augusta-Stiftungpp

Summe für das Taubstummenwesen

^. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-Unter-
richtsanstaltzu Düren (Elisabeth-Stiftung) ....

L. An den Haushaltsplan der Provinzial-BlindeN'Unter-
richtsanstaltzu Neuwied(AugusteViktoria-Haus) . .

0. Haushaltsplan über den Unterstützungsfondsfür Blinde

Summe für das Blindenwesen

An den Haushaltsplan über das Hebammenwesen:
^., Zu Prämie» und Unterstützungenfür Hebammen . .
L. Für die Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln . .
6- ., „ „ ,, „ Elberfeld .

Summe für das Hebammenwesen
Zu übertragen

710213 40

2130
67 730
44 410
56 500
53 920
68 505
41440
90 635
64 200
50 000

539 470

136 640

61900

198 540^

8 930
117 300

71260

197 490!-

710 845 21

400
63 753
39 785
52175
51069
64 728
41345
90 794
62 266
50 000

16
59
81
28
56
32
54
92

516 319 18

139 986 26

62 321

202 308

8 930
113 753
67 022

85

11

5?
61

189 706!l8

1645 713 40> 1619178 68
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

631 «1

159 !1^

15954

weniger

3 346

421

-!«;!

W

3 768>11

4 399 92

1730
3 976
4 624
4 324
2 850
3 776

94

1933

23 310 36

23 150 82

3 546
4 23?

7 783 82
30 934 64

Bemerkungen.

Die Ersparnissesind hauptsächlichdurch größere Einnahmenan Beitragenzu den Pflege^
kostender Zöglingeund durch Minderausgabenfür die Beköstigung erzieltworden;
letzteres war möglich, weil eine größereAnzahlder Schülernur am Unterrichtteil»
nahm (Wohnsitz der Eltern am Orte der Anstalt),und ferner dadurch, daß während
der Pfingst- und Weihnachtsferienmehr Schüler in die Heimat abgeholtwurde»,
als bei Aufstellung des Haushaltsplanesvorausgesehen werdenkonnte.

Die Überschreitungbeim Etat der Taubstummenanstaltin Neuwiedist durch die
AusführungeinigerunvorhergesehenerArbeiten bei der baulichen Unterhaltunguer-
ursachtworden.

Die Mehrausgabensind in der Hauptsache darauf zurückzuführen, daß für Heizungund
Beleuchtung1953 Mk. 87 Pf. mehr erforderlichwaren und der Erlös aus dem
Arbeitsbetriebum rund 1000 Ml. gegen die im HaushaltsplanvorgeseheneSumme
zurückgebliebenist.

Durchdie EntlassungeinesZöglings ist ein Ausfall an Pflege» pp. Kosten von 421 Mk.
85 Pf. entstanden.

Ersparnis durch Mehreinnahmenan Pensionslostender Schülerinnen.
Die Minderausgabeist im wesentlichendurch Mehreinnahmenan Wegekosten von Schwan»

geren und Wöchnerinnenentstanden.
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Titel Nr, Ausgabe.

Betrag
nach dem

Koupt-Daus-
haltsplan

Betrag
nach der
Kechnung
für 191U

II. Ucbertrax 1 645 713 ,0 1619178 6«
10 An den Haushaltsplan über die Kostender Fürsorgeerziehung

Minderjährigerin Gemäßheitdes Gesetzesvom 2. Juli 190<I 801240 — 896 565 '>?

11 An die Haushaltspläne der Provinzinl-Heil- und Pflege-
anstalten:

^. der Provinzial'Heil- und Pflegeanstalt zu Nndernach
L. „ „ „ „ „ „ Bonn .
0. „ „ „ „ „ „ Dttren .
I). „ „ „ ,. „ „ Gcilkhcmsen
N. „ „ „ ,. „ „ Grafenbcrg
?. „ .. „ „ „ „ Iohannistal
^- „ » „ „ » „ Merzig .

23 000
38 500
77 000
47 000
31 000
54 000
52 000

9 690

50 903
9 791

16 395

77

9?
21

08

86 781 03

Aus den Ersparnissenan Zuschüssenweiden an den allge-

Summe der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalter

235 718 97

322 500 — 322 500 —

12 An den Haushaltsplan über die Verwaltung des Land'
armeuwesens:

Es sollen entnommenwerden:
1. aus der Dotationsrente nach dem Gesetze vom 2. Iun

1902:
») zur Erleichterungdes eigenen Armen¬

wesens ..........130 500 Mt
d) zu Unterstützungenfür Zweckedes

2. aus den Provinzialsteuern..... 1596 246 „

>

1856 311 1 670 122 8?
(Zu vergl. Titel I U Nr, 5 und Titel II Nr. 2 der Einnahme.)

13 Haushaltspläne der Polizcistrafgelderfondsund des Ehren
breitsteinerallgemeinenArmenfonds (Staatsnebenfonds'

Zu Übertrager

— —

t > 4 625 764 ,0 4 508 366 82
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr weniger

4 399

95 325

<«

2?

235 718 9?

99 725 ,9

30 934 61

13 309
38 500
26 096
37 208
31000
37 604
52 000

235 718

186 188

217 122

«3

7?

Bemerkungen.

Die Mehrausgabe findet in der erheblichenSteigerung der PflegestttzeverschiedenerAnstalten
ihren Grund; auch sind durch die Einrichtung der Kinderheime in dem St. Iosefs-
hllus zu Heerdt und der Erziehungsanstalt zu Obcrbiebcr höhere Ausgaben verursacht
worden. In diesen Kinderheimen werden neu zur Fürsorgeerziehung überwiesene
Minderjährige, insoweit sie nicht nach dem Inhalt der Akten wegen ihres körperlichen,
geistigen und sittlichen Znstandes von vornherein einer Anstalt zugewiesen werden
müssen, untergebracht, um eine Zeit lang beobachtet, einigermaßen an Ordnung und
Reinlichkeit gewohnt und dann, je nach dem Ergebnis der Beobachtung, geeigneten
Familien oder einer Anstalt überwiesen zu werden.

Die Anstalten in Vonn, Grafcnberg und Merzig erzielten außer den ersparten Zuschüssen
noch Ueberschüssciu Höhe von (4331 Ml. 32 Pf. -j- 134Ü8 Mk. 19 Pf, ->- 5447 Mk,
88 Pf,) ^ 23 247 Mk. 39 Pf.

Die bei den Heil- und Pflegeanstalten erzielten Ersparnisse an Zuschüssen von
235 718 Mk. 97 Pf. fowie die Ueberfchüffevon 23 247 Mk. 39 Pf., welche dem
allgemeinen Vaufonds überwiesen wurden, find in erster Linie durch erheblicheMehr¬
einnahmen an Pflegekosteninfolge starker Ucberbelegungder Anstalten uud der dadurch
bedingten Herabmindcrung der auf den Kopf eines Kranken entfallenden allgemeinen
Kosten entstanden, ferner durch größere Einnahmen aus Vermögen von früheren
Kranken uud endlich durch höhere Ueberschüsseder Landwirtschaftsbetriebe einzelner
Anstalten (Iohannistal 6000 Ml., Grafenberg 5000 Mt., Merzig 4000 Mk.).

Die Minderausgabe ist eine Folge der günstigeren Wirtschaft^ « ^
Folge der Wirluug der Novelle zum Unterstützungswohusch- Ge etz vom 30^ Ma.
1908, namentlich des § 29 des eit. Gesetzes,sowie der vielen m den letzten Jahren
in der Rheinprovinz vorgekommenen Eingemeindungen, wodurch der Unterstützuugs.
Wohnsitzleichter erworben wird.



«','! AllgemeineFinanzverwaltung.

Betrag Betrag
nach dem nach der

Titel Nr. Ausgabe. DauptDaus-
Iialtsplan

Pechnung
für 1910

II.
14

Uebertrag
Au den Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflegeauf

Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891:
Es follen entnommenweiden:

»,) aus der Dotationsrente nach dein
Gesetz vom 2. Juni 1902 . . 85 441,67 Ml.

4 625 764 ,0 4 508 366 .^

d) aus den Provinzialfteuern . . 1446 558,33 „ 1 532 000 1 499 141 <!^

(Zu vergl. Titel I L Nr. 5 und Titel II Nr. 3 der Einnahme.)
15 An den Haushaltsplan der Pruvinzial-Arbeitsanstalt zu

206 000 206 000

16 Haushaltsplan des Lcmdarmenhcmfeszu Trier .... — — —

17 An den Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und
Beaufsichtigungder baulichen Unterhaltungsarbeitensowie
über den Fonds zur ErneuerungmaschinellerAnlagen in

97 840 ^7 840 ......

18 An den Haushaltsplan über die Unterstützung milder
Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalteusowie über die
Kostender Unterbringungund des Unterhalts von Epi¬
leptikern,Idioten, Blinden und Krüppeln..... 22 000 - 22 000 >—

19 An den Haushaltsplan der Straßenverwaltung:
1. Dotationsrenten für die Straßen-

zwecke ..........2 161 896— M.
(einschließlich 93 713 Mark gemäß
§§ 9 und 10 des Gesetzes, betreffend
die Ueberweifungweiterer Dotations¬
renten an die Provinzillluerbllnde,
vom 2. Juni 1902).

2. Aus der allgemeinen Dotationsrente
des Staates ........ 440 000,— Mk.

3. Aus der Dotationsrente des Gefetzes
vom 2. Juni 1902 gemäß § 1 des
vom 46. Rhein. Provinziallandtage
befchlossenenund von den zuständigen
Herren MinisterngenehmigtenRegle¬
ments zur Bewilligungvon Untcr-

Iu übertragen 2 601 896,— Mk. 6 483 604 40 6 333 34? 8-,
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

99 725

99 725

,9

!9

weniger

217 1227?

32 858 !,«

249 98175

Demerlnmgen.

Vci dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege ist eine erheblicheMehreinnahme
dadurch erzielt worden, daß die Angehörigen der Kranken in noch stärkerem Maße
als bisher zur Ncitmgsleistung herangezogen worden sind.

Nie Anstalt hat von dem etatsmaßigen Provinzinlzuschuh 9749 Ml. 43 Pf. erspart;
der Netrag ist an den allgemeinen Vaufonds abgeführt worden.

Vergleichedie Vemerkung Nr. II am Schluß.

Ein verbliebener Bestand von 329 Mk. 35 Pf. ist der Bestimmung des betreffendenHaus,
hllltsplanes entsprechenddem allgemeinen Baufonds überwiefen worden.

Der Fonds hat einen Bestand von 17 977 Ml. 28 Pf., welcher der Etatsbestimmung
entfprcchend auf das Rechnungsjahr 1911 übertragen worden ist.
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Titel Nr. Ausgabe.

Betrag
nach dem

Haupt Daus-
haltsplan

^

II

20

21

AI,
lchnitt

Uebertrag 2 601896— M.
stützungenfür Zwecke des Wegewesens
und zur Neckungvon Kosten des
Baues und der Unterhaltung von
Brückenan leistungsschwacheKreise
und Gemeinden ...... 302 318,33 „

4. Prouinzialsteuern zur Verwaltung
und Unterhaltung der früherenBe-
zirksstraßen........ 4193 0 00— „
(Zu vergl. Titel I Nr. ä. 1, L 4, 5, 6, 7, 8, 9 und Titel II

Nr. 1» und b der Einnahme).
An den Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirt¬

schaftlichenAngelegenheiten:
Es ist zu entnehmen:

«,) ans der Dotationsrente Titel IL
Nr. 3 der Einnahme dieses Haus¬
haltsplanes ........ 12 600,— Ml.

d) aus den Provinzialsteuem . . . 523 41 9,08 „
Haushaltsplanfür die Verwaltungder Fonds zur Gewährung

von Viehentschädigungen ete ..........
Summe Titel II.

Ausgabenauf Grund Beschlusses des 48. bezw. 49. Provin-
ziallandtnges zur Bestreitung mehrerer zu Flußregulic-
ruugen bewilligtenBeihilfen .........

6 483 604 40

7 097 214

536 019

14116 837

:>>:!

0«

Betrag
nach der
Uechmmg
für 191N
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

6 333 347

7 097 214

536 019

mehr

84 99 725 19

33

08

weniger

249 981

^

7!>

«1 13 966 581 25 99 72519

Bemerkungen.

Die Bestünde der Fond« der Straßenverwaltung werden zur Verwendung in das folgende
Jahr übertragen.

Die am Jahresschlüsse verbleibenden Bestände werden zur Verwendung i» das nächste
Jahr übertragen.

249 98175

64 899!— 64 899

150 256 56

Zur Bestreitung der vom 48. bezw. 49. Provinziallandtage für die Räumung der Niers,
die Regulierung der Nahe uud des Nesfelbachcöbewilligten Beihilfen waren aus dem
Bestände des Vorjahres.............. 202 «00 Ml.
reserviert worden (vgl. Einnahme H., Bestand, Pos. l, und Seite 79
des Vcrwaltungsbcrichts für 1909).

Im Rechnungsjahre 1910 wurden gezahlt:
1. von der für die Räumung der Niers bewilligte»

Beihilfe (57 400 Ml.) als IV. und V. Rate
zufammen ............ 16 200 Ml.
— in 1908 gelangten bereits als I. Rate
5300 Mk.< in 1909 als II. und III. Rate
10 500 Mk. zur Auszahlung —;

2. von der Beihilfe zur Regulierung des Nessel-
baches im Kreife Bergheim (121 500 Mk.) ein
weiterer Betrag von......... 48 699 „
— in 1909 bereits 40500 Ml. gezahlt —.

zusammen
Bleiben

64 899
137 701 Wl.
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Titel Nr,

schnitt

III.

IV.

Ausgabe.

Zur Deckungder durch die Zahlung des erhöhten Wohnungs¬
geldzuschussesau die Beamten bei einzelnenHaushalts¬
plänen entstandenenMehrausgaben .......

LediglichdurchlaufendePosten.
Abführung der Kreisrente an die Landkreiseder Provinz

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen.
An den Haushaltsplan zur Förderung von Kunst und

Wissenschaft..............
An den Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzial-

museenin Bonn und Trier .........
An den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke ....
Zinsgewinu des Mcliurationsfonds, zu überweisenan den

Haushaltsplanfür die Verwaltungder landwirtschaftlichen
Angelegenheiten .............

Für Meliorationennnd Aufbesserung der landwirtschaftlichen
Verhältnissein den Gebirgsgegendenuud in den wirt¬
schaftlichzurückgebliebenenTeilen der Provinz, zu über¬
weisen wie vor .............

Zur Verfügungdes Prouinziallandtags (Ständefonds) . .
Zur Verwendungaus den Ueberschüssendes Reservefonds

der Prouinzial-Feuerversicherungsllnstaltfür gemeinnützige,
zugleichdie Interessen dieser Anstalt fördernde Zwecke
auf Beschlußfassung des Provinzialausschusses. . . .

Summe Titel IV.

Betrag
nach dein

Dllupt'WUÄ-
haltsulan

333 411

47 360

69 313

168 300

52 286

220 027

120 000

250 000

927 286

Zelrag
nach der

Pechnung
für 1910

1 655

333 411

44

47 360

69 313
168 300

52 726

220 027

120 000

250 000

54

927 726 54
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

1655 !1

440

-—440

!»!

51

weniger
Bemerkungen.

Aus diesem Betrage sind noch zu decken'. „,^ ,^ ^.
.) der Rest der Beihilfe für die Näuu.uug der N.ers nut (57 400 Mt.

- 32 000 Wk. -).......' ' ^' ' ' ' ,', ^"" ""'
d) der Rest der Beihilfe zur Negulieruug des Neffelbaches nut

(12t 500 Ml. - 89199 Ml. ^-) - — - ' ','-,, ' ' ^ ^ "
°) die für die Regulien.ua, der Nahe von Kreuzuach bis B.ugeu

bewilligte Beihilfe vou...........Sumn."^«5

Nie vorstehend unter ., d uud « aufgeführte.! Notrage von zufan.men 13? 701 Mk.
sind zu reserviere...

Die Mehrausgabe ist iufolge der vom 49. Proviuziallaudwge befchloffenenAender.mgen
d Be?°ld.u.gs esti. nnungen für die Proviuzialbeamte» bz«, der durch das Preuß.sche
Gesch über d?e anderweiteKlassifizierungder Orte erfolgten Erhöhuug der Wohmmgs-
geldzufchüsfcverursacht worden.

Die am Jahresschluß verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in das nächste Jahr
übertragen.

Vergleiche die Bemerkung zu Titel V Nr. 8 Pof, 4 der Ausgabe.

Die am Schluß des Rechnungsjahres vorhandenen Bestünde werden zur Verwendung auf
das uächste Jahr übertragen.

Vergleiche Titel IV Nr 2 der Einnahme.

Die an. Jahresschlüsse verbliebeueu Bestände werden zur Verwendung in das folgende
Jahr übertragen.

Desgleichen.

Jahr übertragen.
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Titel

IV.

V.

schnitt

Nr. Ausgabe.

«es»°
schnitt

Zur Bestreitungder zur Beseitigungvon Hochwasserschäden
im Februar 1909 auf dem Gebiete der Landeskulturim
RegierungsbezirkCöln bewilligtenBeihilfen . . . .

Verschiedene Ausgaben
Zur Verzinsung und Tilgung der alten Irrcnanstaltsbauschuld
Zur Verzinsungund Tilgung der zur Deckungder Kosten

der von dem 39,, 40. und 41. Provinziallandtagebe¬
schlossenen Bauten :c. aufgenommenen1, Anleihe von
6 500 000 Mark .............

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 2. Anleihezu
deckenden Kosten der von dem 39, 40., 41., 42. und
43. ProvinziallandtagebeschlossenenBauten im Betrage
von 8 000000 Mark ...........

Zur Verzinsungund Tilgung der aus der 3. Anleihezu
Anstaltsbauten zu deckendenKosten im Betrage von
7 000 000 Mark .............

Zur Verzinsung nnd Tilgung der aus der 4, Anleihezu
Anstaltsbauten zu deckendenKosten im Betrage von
13000000 Mark .............

Zur Ansammlungeines Fonds zur Verminderungdes Au»
leihebedaifsfür regelmäßigwiederkehrende Hochbauten .

Zur Verfügung des Provinzialausschussesfür unvorher¬
gesehene Ausgaben ............

Betrag
nach dem

Vmipt-Daus-
lMlsplan

Zur Verfügungdes Prouinziallandtags,

Zu übertragen

250 000

325 000

400 000

300 000

433 252

25 000

1 733 252 —

Betrag
nach der

Nechmmg
für 191«

5 322 30

250 000

325 000

400 000

299 582

66 634

5b

18

435 218

25 000

1801 434

10

83
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr
.,f.

5 322

66 634

1966

30

I«,

10

68 600!28!

weniger

417 '15

41745

Bemerkungen.

Vergleiche Seite 79 Pos. V des Verwaltungsbcrichts für 1909.

Die Anleiheschuldbetrug am Jahresschlüsse 3 427 172 Ml. ?9 Pf.

Die Anleiheschuldbelief sich am Jahresschlüsse auf 5 356 189 Ml. 18 Pf.

Am Jahresschluß betrug die Anleiheschuld7 333 335 Ml. 36 Pf.

Vergleiche die Bemerkung zu dem besonderen Abschnitt hinter Titel V Nr. 4.

Bei Aufstellung des Etats ließ fich nicht übersehen, daß fchon im Rechnungsjahre 1910
Ausgaben zur Verzinsung und Tilgung der 13 Millionen-Anleihe eintreten würden.
Zur teilweiscu Deckungdieser Ausgabe ist die bei der Einnahme unter H, Bestand,
Pos. ä, aufgeführte Ersparnis und die Ersparnis bei dem vorstehendenTitel V Nr. 4
verwendet worden.

Der Netrag von 433 218 Ml. 10 Pf. ist auf die Baukosten der Heil> und Pflegeanstall
Bedburg abgeschriebenworden.

Vergleiche Titel II Nr. 5 der Einnahme.

Ueber den Fonds wird besondereRechnung gelegt; ein verbliebener Bestand von 108475 Ml.
49 Pf., welcher indessenmit verfchiedenenBewilligungen belastet ist, wurde auf das
nächste Jahr übertragen.
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Titel Nr.

V,

Ausgabe.

Uebertrag
An Zinsen für die zur Bestreitungder laufendenAusgaben

von der LandesbllnkentnommenenVorschüsse sowie zu
außergewöhnlichenAusgaben . . , ......

Summe Titel V.

«es
schnitt

Ketrag
nach dem

Uaupt-Uaus-
lMsplan

1 733 252

20 640

1 753 892

!!)

,9

Zur Ueberweisungan den Ausgleichsfondsbezw. Baufouds

Betrag
nach der
Uechnung
für 1910

1 801434 83

47 069

1 848 503
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr

68 600

26 428
83 95 029

^

«l

W

weniger

417

417

-,l>

4f.

24 000

94 611164!

24000

Bemerkungen.

Es winden verausgabt:
1. An Zinsen.................24 567 Ml, 65 Pf.
2. Erstattung der zunächst über den Haushaltsplan der land¬

wirtschaftlichenAngelegenheitenhinaus verausgabten Zuschüsse
für die landwirtschaftlichenMittelschulen in Nrüncn, Erkelenz,
Niederbieber und Lindlar an den genannten Haushaltsplan,
in welchemMittel zur Deckung dieser Aufwendungen nicht
vorhanden waren, mit.............9489 „ — „

3. durch Ueberweisungan denselbenHaushaltsplan zur Zahlung
der von dem Provinziallandtage für die Wiutcrbekämpfung
des Heu- und Sauerwurms zur Verfügung gestelltenSumme,
zu dessen Deckungim landwirtschaftlichenEtat nnr300U0Mt.
disponibel waren, der fehlende Betrag mit......3 333 „ — „

4. Erstattung eines Mehrzuschnssessür den Hanshaltsplan der
Provinzilllmnscen in Höhe von..........8 596 „ 68 „

5. für den Automobilfonds zur Erreichung der vom Provinzial¬
landtage bcfchlossenenAbschreibung von jährlich 40UUMl,
ein Netrag von...............1004 „ 73 „

6. Prozeßkosten mit ..............._____77 „ 94 „Summe 47 «69 Mk. — Pf.

Vergleiche Seite 79 des Verwaltungsberichts für 1909.

,<>
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Titel Nr

!l.

III,

IV.

V.

Ab-
schnttt

Ab.
schnitt

Ausgabe.

Ab,
schnitt

Nes
Ab

schnitt

Wiederholung.
Auf der Dotationsrcnte ruhendeAusgabeucrpftichttmgm

Zuschüssean die einzelnen Anstalten und Verwaltungen
aus Provinzialmitteln ...........

Ausgaben auf Grund Beschlusses des 48. bezw. 49. Rhei¬
nischen Provinziallandwgs zur Bestreitung mehrererzu
FlußregulicruugenbewilligtenBeihilfen ......

Zur Bestreitung der durch die Wohnuuasgeldzuschuß° Er-
höhungen bei einzelnen Haushaltsplänen entstandenen
Mehrausgaben ..............

DurchlaufendePosten ............

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen......

Beihilfen zur Beseitigungvon Hochwasserschäden

VerschiedeneAusgaben

Betrag
nach dem

KnuptDnus-
lMtsplnn

«5

3 825

14116 83? ;<,

Betrag
nach der
Vechmmg
siir MO

3 412 05

13 96658125

Zur Ueberweisungan den Ausglcichsfondsbezw.Baufonds
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Bleibt Bestand:

333 411

927 286

1 753 892

17 135 252

17 135 252

19

64 899

1655

333 411

927 726

5 322

1 848 503

24 000
17 175 511

17 957 996 91

44

54

30

83

41

782 485l50
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

64 899

1655

weniger

412

150 256

9->

4'!

440

5 322

94 611

24 000

51

.'!N

«',!

I90 928l92

s>«;

Bemerkungen.

40 259
.822 744
782485

150 669-

500 899 Mk. 85 Pf.
67 884 „ 65 ..

Der Bestand von 782 485 Ml. 50 Pf., von welchem allerdings 67 884 Mk. 65 Pf.
ProUinzialstcuernnoch nicht eingegangensind (vgl. Schlnßbemerlnngzn Titel II
Nr, 1—4 der Einnahme), ist auf das Rcchnnngsjahr1911 wie folgt übertragenworden:

I, Als zur Verfügung dcs Provinziallandtags stehend
(Betriebsfonds)...............

II. Einuahmercst(siehe oben) ............
III. Zur Bestreitungder vom 46. und 49. Rheinischen Provin«

ziallandtagefür die Räumungder Nicrs (25 400 Mk.), die
Regulierungdes Neffelbaches(32 301 Mk.) und der Nahe
(80 000 Mk.) bewilligtenBeihilfen— vgl. die Bemerkung
zu dem ersten besonderen Abschnitthinter Titel II Nr. 21
der Ausgabe— ...............^ 137 70t

'//. 706 485 Ml. 50 Pf.

76 000
Von dem oben aufgeführtenBestände vou 782 485 Mt.

50 Pf. bleibenalso noch ............
nusgabefrei,welche mit Rücksichtauf die Ungewißheitdes
Einganges des vor nntcr II aufgeführtenOiunahmcrestes
zur Bestreitungder aus disponibel,!Mitteln zn deckenden
Ausgabenfür die Sommerbekämvfnngdes Heu- und Saner-
wnrms reserviertbleibenmüssen. __________________

Snmme' 782 485 Mt. 50 Pf.
Der zur Verfügung des Provinziallandtags stehendeAusglcichsfondsbeträgt

618 036 Mk. 42 Pf. Der dem Aanfonds ans Titel V Nr. 5 überwiesene Betrag
von 435 218 Mk. 10 Pf. ist zuzüglich der erwachse»«! Zinsen mit 448 007 Mk.
42 Pf. auf die Baukosten der AnstaltBedburgabgeschriebenworden.

,n>
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I. Erläuternng der laufendenVerwaltungfür das Rechnungsjahr1910.

Des
Haushalts¬

planes
Titel Nr.

Einnahmen
Minder-

Einnahmen

V.

I, 2

?

9
<<)
!2
!4

schnitt

Bes.
Ab¬

schnitt

^. Einnahme.

Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen der Zcntralfonds
Unvorhergesehene Einnahmen .............

Bleibt Mehreinnahme

V. Ausgabe.
Rente an die katholischen Armen in Werden........
Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen, Invalid eng cldcrn pp.

für das Taubstummenwesm........
„ „ „ Blindenwefen..........
„ „ „ Hebammenwesen.........
„ „ „ Fürsorgeerziehungswesen .......
„ „ „ Landarmenwesen.........
„ „ die erweiterte Armenpflege.......

Zur Bestreitung der durch die Wohnungsgeldzuschuß-Erhöhungen
beim Etat der Zentralverwnltungsbehörde entstandenen Mehrausgabe

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 3, Anleihe für Anstalts¬
bauten zu deckenden Kosten im Betrage von 7 000000 Mark. .

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 4. Anleihe zu Anstalts¬
bauten zu deckenden Kosten im Betrage von 13 000 000 Mark .

Zinsen für Vorschüsse sowie zu außergewöhnlichen Ausgaben . . .

20 796 73
43

20 796 73 43
50

50

20 753 23

Wehr-
Ausgaben

631

3 768

95 325

1655

66 634
26 428

«1

!!

27

4-1

194 443 62

Minder-
Ausgaben

412 95

23 150

7783

186 188
32 858

417

Mithin Minderausgaben
Hierzu die Mehreinahmen mit

Ergibt einen Bestand der laufenden Verwaltung von
Zu diesem Bestände treten noch: n,) die bei der Einuahme unters. Bestand des Vorjahres,

Pos. « uud ä aufgeführten Betrage von zufammcn (2700 Mk. -> 35 705,19 Mk. --)
38 405,19 Mt, nebst der Ersparnis bei dem unter Pos. o ebendaselbst erwähnten Betrage
in Höhe von 20 Pfg., insgesamt also................

K) ferner die Mehreinnahme an Provinzialsteuern für das Rechnungsjahr 1910 (vergl. den
befonderen Abschnitt hinter Titel II Nr. 4 der Einnahme) mit........

Summe
Hierzu kommt:

1. Der zur Verfügung des Provinziallcmdtags stehende Betriebsfonds (vergl. Einnahme H.
Bestand, Pos. a) mit.....................

Zu übertragen

250 812

56 368
20 753
77121

38 405

29 084

82

82

13
98

45

15

53
23
76

144 611

500 173
644 784

39

23
38

12
50
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50Uebertrag: 644 784

2. Der zur Bestreitung mehrerer vom 48. und 49. Provinziallcindtage zu Fluß¬
regulierungen bewilligtenBeihilfen noch vorhandene Bestand von (202 600 Mark
abzüglichdes iu 1910 hieraus gezahltenBcihilfenbetragesvon 64 899 Mark) -- 137 701
(vergl. Einnahme ^V Bestand, Pos. d, und den ersten besonderen Abschnitt hinter
Titel II Nr. 21 der Ausgabe).

Mithin Gcsamtbestand 782 485>50

II. Das Landarmenhans in Trier hat im Rechnungsjahr 1910 einen Ucberschuß von 10 322,20
Mark erzielt, welcher dem bei der Landesbankder Rheinprovinz hinterlegten Reservefondsder
Anstalt zugeführt wurde. Der Reservefonds beläuft sich zurzeit auf 37 627,43 Mark; außerdem
hat das Landcirmenhcmseinen eisernen Bestand von 12 000 Mark.

III. Das Ergebnis des allgemeinen Baufonds im Rechnungsjahr 1910 war folgendes:

H.. Einuchme.
a) Bestand ans dem Vorjahre ............... 508 312,— Mk.

(Von diesem Betrage wurden 505 000 Mail bei der Landesbank rentbar hinterlegt,
wouon indeß im Laufe des Rechnungsjahres 130 0U0Mark zurückgezogenworden sind).

l>) Depositenzinsen ................... 9 901,74 „
«) Ersparnisbeim Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung

der banlichen Unterhaltungsarbciteu in dm Provinzialanstalten (vergl.
Titel II Nr. 17).................. 329,35 „

ä) Vrandentschadigungfür das alte landwirtschaftliche Gebäude der Heil- und
Pflegeanstalt in Merzig ................^°Ü«^ "

e) Ueberschüsseder Heil- und Pflegeanstalten (vergl. Titel II Nr. 11) . - ^8 966,36 „
l) Ueberschuß der Prov.-Arbcitsanstalt in Brauweiler (vergl. Titel II Nr. 15) 9 749,43 „
3) Kaufpreis für eine an das Rheinisch- Westfälische ElcktrizitiitswerkEssen

abgetretene Fläche der Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg ..... 97,13 „
I») Ersparnissebei den Ausbaukostender Friedingstrahe in Grafenberg . . _____^5^31 .^

Summe 788 261,32 Ml.

L. Ausgabe.

Für verschiedene Bauausführungen und Grunderwerb ........^49^9 0,06 .,
Mithin Bestand 638 271,26 Mk.

Hierauf lasten - °m Schluß des Rechnungsjahres 1910 - Bewilliguugenfür Bau¬
ausführungen mit rnnd 170 600 Mark. .„ .9 ^ .^
IV. Die von der Provinzialstmßen-Verwaltung auf Grund der Beschlüsse des 42 43 und 47

Provinziallandtllges bei der Landesbank erhobenenAnleihen stellten sich am Jahresschluß auf
folgende Beträge: i^,^^ cm«
Anleihe ^ (2 000000 Mary zur Herstellungvon Kleinpflaster . . . 1129 000,03 Mk.

L <"1231195 Mark) für größere Neu- uud Umpflasterungen,
" Brückenbauten:/ ^............. 932 407M M.
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Anleihe O (2 400 000 Mach zur Ausführung von Großpflaster :c. . . 2 061579,53 Mk.
„ I) (532 000 Mary zur Beseitigung von Frostschäden .... 228342,57 Ml.
„ N (1 500 000 Mary zum Anlauf von Basaltsteinbrüchenfür Zwecke

der Straßenverwaltung ............. 712 011,75 Mt.
— Aus der Anleihe N stehen noch 761943,35 Mk. zur Verfügung. —

Verteilung der Proumzialsteuern.
Der 50. RheinischeProumziallandtag hat in der Plenarsitzung vom 12. März 1910

den Steuerbedarf für die im Wege der Provinzialumlage aufzubringendenBedürfnisseder Provin-
zilllverwllltung zur Deckung der Kosten des Landarmenwesens, der erweiterten Armenpflege, zur
Unterhaltung der früheren Vezirksstraßen sowie zur Ergänzung der allgemeinen Dotatiousrente
bezw. für allgemeine Zwecke für das Rechnungsjahr1910 — außer dem gemäß Befchluffes des
49. Rheinischen Provinziallandtaa.es vom 16. März 1909 zu erhebenden '/«°/» für
die Verminderung des Anleihebedarfs für regelmäßig wiederkehrende Hochbauten —
auf einen Netrag festgesetzt,welcher gleich ist 12'/ü"/« der nach § 25 des Kreis- und Provinzial-
abgabengesetzes vom 23. April 1906 unter Anrechnung des vollen Iahresbetrages der neu veran¬
lagten Gebäudcsteuersich ergebenden Steuersumme.

Für Veikehrscmlagen bezw. zur Verwaltung und Unterhaltung der früheren Bezirksstraßcn
waren nach dem Haupt-Haushaltsplnu für 1910: 4 193 000 Mark zu erheben.Zu dieser Abgabe hat
der Kreis Wetzlar auf Grund des ß 11 des Regulativs vom 17. Januar 1876, betreffend die
Vereinigung der in der Rheinprouinz bestehendenBezirksstraßenfondsund der Fonds zur Unter¬
haltung der Staatsstraßen zu einem Provinzialstrcißenfonds,einen Beitrag nicht zu leisten, während
dieser Kreis zu den übrigen Provinzialavgaben in gleichem Maße wie die anderen Kreise
beitragspflichtigist.

Dem vorstehenden Beschlussegemäß kamen 13 °/» zur Erhebung. Der umstehenden
Verteilung wurde nach § 25 des oben genannten Gesetzes das Soll der Einkommensteuerund der
vom Staate veranlagten Realsteuern einschließlich der Betriebssteuer zugrunde gelegt, wie es in
Landkreisen nach den Vorschriftendes uorgedachten Gesetzes, mit Ausschlußdes Z 8, und in Stadt¬
kreisen nach dem Kommunalabgabengesetze,nach Gemeindebeschlüssenund Vereinbarungen mit
Steuerpflichtigen der Kreis- bezw. Gemeindebesteuerungzugrunde zu legen ist; gemäß Beschlusses
des 41. bezw. 47. RheinischenPruuinziallandtags sind jedoch die auf Einkommenvon nicht mehr
als 900 Mark entfallenden Steuerbeträge (§ 38 Abs. 1 des Kommuualabgabengcsetzes)außer
Betracht geblieben. Dabei ist die Gebäudesteuerentsprechend dem vorstehenden Beschlusse und dem
Ministerialcrlaß vom 15. Februar 1910 mit dem umlagefähigenIahrcsvetrage der am 1. Januar
1910 in Kraft getretenen Nmueranlagung in Anrechnunggebracht.
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Ni Kreis.

Es sind
nach 8 25 des Kreis-

uud Proviuzial-
Abgabengesehes vom
23. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen

4 > 5
Nach dein Beschlusse des Prouinzicillcmdtages
zur Deckung der Kosten
der laufenden Verwal¬
tung 12V2°/° als Pro-
vinziallllMlie, worin
für Verkehrsanlagen
4 193 UUU Mt. oder
4,8««°/» enthalten sind

außerdem 1/2 °/„
zur Verminderung
des Anleihcbcdllifs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten

Summe

der

Spalten 4 und 5

-!'.

I. Regierungsbezirk Aachen.
1
2
3
4
5
6
?
8
9

10
H

Aachen-Stadt ....
„ «Land ....

Düren......,

Erkelenz.......
Eupen.......

Geilenkirchen.....
Heinsberg ......
Iülich .......
Malmedy ......
Montjme ......
Schleiden ......

Summe

3 140 382
1343 492
1 318 153

490 070
264 845
167 925
219 485
376 402
210 452
84174

204 666

55
02
01
77
15
46
5?
96
44
29
.^0

7 820 051 02

392 547
167 936
164 769
61258
33 105
20 990
27M5
47 050
26 306
10 521
25 583

977 506

>^
l.0
1.'!
«!>
64
68
70
3?
55
7<j
35
^

15 701
6 717
6 590
2 450
1324

839
1097
1882
1052

420
1023

39100 25

91
46
77
35
23
l',3
43
M

«7
33

408 249
174 653
171359

63 709
34 429
21830
28 533
48 932
27 358
10 942
26 606

1 016 606

73
96
90
20
87
31
13
38
81
66
68
63

II. Regiernngsbezirt Goblenz.

9
10
11
12
18
14

Adcnau..... 63 78? 77 7 973 4? 318 94 8 292 41
Ahrweilei ..... 401 370 65 50171 33 2 006 85 52178 18
Altenkirchen . . . 520 706 71 65 088 34 2 603 53^ 67 691 87
CMenz.StM..... 1 10? 190 53 138 398 82 5 535 95° 143 934 77

,, -Land ..... 446 122 56 55 765 32 2 230 61 57 995 93
Eochem ....... 194 672 89 24 334 11 973 36 25 307 47

Kreuznach ...... 785 948 66 98 243 58 3 929 74 102 173 32
Mähen . . 534 288 10 66 786 01 2 671 44 69 45? 45
Meisenheim...... 82 975 23 10 371 90 414 88 10 786 78
Neuwied 68? 456 75 85 932 09 3 437 28 89 369 3?
St. Goar . 266 539 56 33 317 45 1332 70 34 650 15
Simmern 159 213 43 19 901 68 796 07 20 697 75

Nehlar") 414 521 23 31745 69 2 072 61 33 818 30
Iell . 197 510 71 24 688 84 987 55 25 676 3'.»

Summe 5 862 304 78 712 718 63 29 311

!

51 742 030 14

*) Der Kreis Wehlar ist von der Abgabe für Verkehrsanlagen befreit.
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Nr. Kreis.

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Proviuzinl-
Abgabcugesetzes vom
2».' April 1806 der
Verteilung zugrunde

zu legen

4 5
Nach dem Beschlusse des Provinziallandtages
zur Neckuug der Kosten
der laufenden Nerwal
tung 12'/2°/„ als Pr°-
Uinzilllaliglldc, worin
für Nerkehrsanlllgcu
41!« 000 Mt, oder

außerdem V«°/°
zur Vcrmindcllliill
des Anleihebedaifs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch°

bauten

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^

III. Regierungsbezirk Göln.
1 Bergheim ......
2 Bonn-Stadt .....
3 „ -Land ......
4 Cüln-StM......
5 „ -Land ......
6 Euskirchen ......
7 Gummersbach .....
8 Mülheim a. RH.°Stadt , .
9 ..... , -Land . .

10 Nheinbach ......
11 Sieg ........
12 Waldbroel ......
13 Wipverfnrth .....

Summe

52? 994 10 65 999 26 2 639 97 68 639
2 050 286 08 256 285 76 10 251 43 266 537

879 597 70 109 949 71 4 397 99 114 347
10 552 002 39 1 319 000 30 52 760 01 1371760

1364 337 60 170 542 20 6 821 69 177 363
530 362 3? 66 295 30 2 651 81 68 947
371 544 13 46 443 02 1857 72 48 300
893 314 79 111664 35 4 466 57 116 130
625 141 38 78142 67 3125 71 81268
226 087 12 28 260 89 1130 43 29 391
904 943 67 113117 96 4 524 72 117 642
112 471 21 14 058 90 562 36 14 621
145 885 98 18 235 75 729 43 18965

19 183 968 52 2 397 996 07 95 919 84 2 493 915

23
19
?c>
31
89
11
?4
92
38
32
68
26
18
91

IV. Negierungsbezirt Düsseldorf.
1 Barmen .......
2 Cleve .......
3 Crefeld-Stadt .....
4 .. -Land .....
5 Dinslaken ......
6 Duisburg ......
7 Düsseldorf-Stadt....
8 „ -Land ....
9 Glberfeld .......

10 Essen-Stadt .....
11 „ -Land ......
12 Geldern .......
13 Glndbach-Stadt ....
14 „ -Land . . . .
15 Grevenbroich .....

zu übertragen

2 746 236
730 992

2 252 599
521 768

1728 598
3 458 342
7 418 942
1016167
3 366 922
4 532 010
3 632 849

402 705
1117 574

832 849
449 230

34 207 791

5!
93
0,
69
33
16
9^
98
36
8l,
^'7
«6
04
9?
2l
12

343 279 56
91374 12

281574 88
65 221 09

216 074 79
432 292 77
927 367 86
127 021 —
420 865 30
566 501 36
454106 16

50 338 23
139 696 75
104106 25
56 153 78

4 275 973 90

13 731 18
3 654 96

11263 —
2 608 84
8 642 99

17 291 71
37 094 71

5 080 84
16 834 61
22 660 05
18164 25

2 013 53
5 587 87
4164 25
2 246 15

171 038 94

357 010
95029

292 83?
67 829

224 71?
449 584
964 462
132 101
43? 699
589 161
472 270

52 351
145 284
108 270

58 399

?4
08
88
93
78
48
5?
84
91
41
41
?6
63
59
93

4 44? 012 >
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Kreis.

Ucbertrag
Kempen .......
Lennep .......
Mcttmann......
Moers.......

Mülhcim a. d. Ruhr-Stadt .
Mülheim a. d Ruhr-Land .
Neuß ........
Oberhausen ......
Recs ........

Remscheid ......
Rheydt.......
Solingen-Stadt . , . .

„ -Land , . . ,
Summe

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Prooinzial-
Abgal'eugesctzesvom
23,' April 1906 der
Verteilung zugrunde

M legen

Nach dem Beschlusse de,
zur Deckung der Kosten'
der laufeuden Vermal-
tung 12V'7« als Pro-
UiiiziallllMlic, worin
für Verlehrsaulagcn
4I93U00 Mr, oder

^g«6°/oenthalten sind

34 207 791
758 290
731193

1214126
1322 013
1 460 080

293 286
721 522
820 089
828 795

1 049 585
674 563
753 853

1 745 422
46 580 615

12
,^
30
8?
87
07
04
9!
«7
02
8<
00
8!
5l>
70

4 275 973
94 786
91399

151765
165 251
182 510

36 660
90190

102 511
103 599
131198

84 320
94 231

218 177
5 822 576

00
27
17
86
75!
0!
75
36
5!
!s>
25!
10
75!

',»7

Provinziallandtages
außerdem ^2°/«

zur Veiminiciung
des Anleihcbcdarfs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten

„<? ^

171038
3 791
3 655
6 070
6 610
7 300
1466
3 60?
4100
4143
5 247
3 372
3 769
8 727

232 903

04
4l>
97
<;,->
07
,0
15!
6!
4n
08
05!
82
2?
11

06

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^ <5

4 447 012
98 57?
95 055

157 836
171861
189 810

38127
93 79?

106 611
107 743
136 446

87 693
98 001

226 904

6 055 480

72
! ,
40
80
4l
!8
07
08
43
!0
28

93
05!

Vernkllstel ......
Vitburg .......
Dann .......
Mcizig .......
Ottwciler ......
Prüm .......
Saarbrücken-Stadt . . .

„ -Land , . .
Saardurg ......
Saarlouis ......
St. Wendel.....
Trier-Stadt.....

>, -Land ......
Nittlich.......

Summe

V. RegierungsbezirkTrier.
22
12
03

236 697 72
197 656 95
108 936 26
349 417 60

1030 613 20
107 708 71

1700 772 27
1375 067 83

179 915 70
834 792 66
250 714 89
608 830 01
388 869 88
200 539 75

7 570 533 43

29
24
13
43

128
13

212
171
22

104
31
76
48
25

587
707
61?
67?
826
463
596
883
489
349
339
103
608
067

946 316

20
0n
n!>
53
48
40
08
30
75
74
,7
08

1183 49 30 770 71
988 28 25 695 40
544 68 14161 71

1747 09 45 424 29
5153 07 133 979 72

538 54 14 002 13
8 503 86 221100 39
6 875 34 178 758 82

899 58 23 389 04
4173 96 108 523 04
1253 5? 32 592 93
3 044 15 7914? 90
1944 35 50 553 09
1002 70 26070 1?

37 852 66 984 169 34

'l
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Nr. Kreis.

Es sind
»ach § 25 des Kreis-

nnd Prouinzial-
Abgabengesetzes vom
23^ April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen:

4 > 5
Nach dein Beschlusse des Provinziallandtages
zur Deckungder Kosten
der laufenden Verwal¬
tung 12V,7» lllsPio-
Uinzilllllbgalie, worin
für Vertchrsllnlagcn
4183000 Ml. oder

4,8418°/» enthalten sind

außerdem i/«"/°
zui Verminderung

des Anlcihelicdarfs
für regelmäßig

wiederkehrende Hoch¬
bauten :

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^

Iusammenftellung.
1 RegierungsbezirkAachen.
2 „ Coblenz
3 „ Coln .
4 „ Düsseldorf
5 „ Trier .

Summe

7 820 051
5 862 304

19 183 968
46 580 615

7 570 533
87 017 473

7«
5^
79
43
5.1

977 506 38
712 718 63

2 39? 996 07
5 822 576 97

946 316 68
10 857 114 73*

39 100 25
29 311 51
95 919 84

232 903 06
37 852 66

435 08? 32*

1016 606
742 030

2 493 915
6 055 480

984 169
11292 202

63
14
91
03
34
05

Das Gesamt-Sullnufkommender Provinz mit Ausschluß des Kreises Wetzlar beträgt:
86 602 952 Mark 31 Pf.

Die Veröffentlichungder Verteilung hat nach Maßgabe des § 28 Abs, 2 des Kreis- und
Provinzilllllbgabengesetzes vom 23. April 1906 durch die Amtsblätter der Provinz stattgefunden.

* Die Summen haben sich infolge einer vom Landlrcife Essen nachträglich mitgeteilten Berichtigung
des Steuersolls um 3269 Mark 50 Pf. bezw. 130 Mark 78 Pf. erhöht.

Rentbar angelegte Fonds.
Die nachfolgende Nachweisung gibt über den Stand der am Schlufse des Rechnungs¬

jahres 1910 rentbar angelegtenBestände der einzelnenFunds Aufschluß.
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Uachweisungüber den Stand der rentbar angelegten Detrnge der einzelnenFonds
(Nach dem Stande beim Final-

2fd.
Nr,

2
3
4

5
6
7

8
9

,<»
,!
12
!3
!4

,5

,6

,7

19

^0

21
22
2,'!

Bezeichnungder rentlmr angelegten Land«.

Pensionsfondsder Prouinzialbeamten...........

Ausgleichsfondsfür die Provinzialsteuern .........
Dispositionsfondsdes Provinziallandtags .........
Ueberschüsseder Provinzilll-Feuerveisicherungsanstaltzur Verfügung

des Provinzialausschnsses..............
Fonds, betreffend die Figurcngruppevor dem Ständehanfe . . .
AllgemeinerNaufonds ................
Fonds über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen

Unterhaltungsarbeitenin den Provinzialanstnlten .....
Landarmenverwaltung................
Nefervefondsdes Landcirmenhausesin Trier ........
Fonds für den Neuban von Provinzialstraßen........

,, zur Unterstützung des Gemeinde-und Kreiswegebaues. , .
Sammelfondsder Provinzialstrahen-Verwaltung.......
Nefervefonds „ „ „ .......
Landwirtfchaftlicher Fonds ..............

Summe

Außerdem find folgendeUnterstützungsfonds bezw.Fonds,
w elchediesf ei ts ledig lichverwaltetwerden, nochhinterlegt:

Dr. Klein-Stiftung zur UnterstützungpensionierterBeamten und
deren Hinterbliebenen...............

Nefervefonds»,) der Witwen- und Waifenverforgungsanstaltder
Kommunlllbeamtcnder Rheinprovinz.....

t>) der Nuhegehaltskasseder Kreis- :c. Kommunal-
verbllnde ..............

Unterstühungsfondsfür entlassene Taubstumme .......
Stiftungsfonds (Cüppers-,Fieth-, Weffelmann-,März-, Inngbluth-,

Marth« und Kirfel-Stiftungen,Iubiläumsstiftnngen der Taub¬
stummenanstaltenzu Brühl und Ncnwied:c,) zur Fürforge für
Taubstumme..................

Stiftung zur Weihnachtsbescherungfür die Iüglinge der Taub¬
stummenanstaltin Trier ..............

Diehe-Stiftungzur Weihnachtsbefcherungder Iüglinge der Taub¬
stummenanstaltin Elberfeld.............

Unterstützungsfonds der früheren Vereins-Taubstummenanstaltin Cöln
Kapitalfondsder Provinzial-Taubstnnnnenanstllltin Cöln . . . ,
Unterstützungsfondsfür entlassene Blinde .........

zu übertragen

3
Bei der

KanoeslmnK
hinterlegt

am Taqe des
Fuilllablchlussc«
(18, Juli 1!>lU),

717 900

586 l 59
17? UU0

l 20 000
5 700

505 000

7 251

27149
27 000

700 000
2l0 000
300 000

1 222 983

,!2

4 608 443

16 77«

6 283 900

847 600
36 425

20 793

600

3 000
54 000

285 715
110 500

12 067 754

^!

89

68

16

35

4
Bei der

KandesuanK
hinterlegt

am Tagedes
FwalaMMsse«
(18, Juli lull)'

91? 300

618 036
177 000

120 000
5 700

600 000

88 023
27 000

700 000
210 000
154 NUN

1 258 854

17 445

6 653 900

774 600
36 800

20 968

600

3 000
54 000

285 715
110 500

!2

43

68

4 825 914 53

12 783 443

81

46

«
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nm Schlüssedes Kechnnngsjahresvom 1. April 1910 bis 31.
abschluß am 18. Juli 1911.)

1911.

Schuldner,
schreibungen.

<5

Nicht rentlmr
hinterlegte

Barbestände.

^ü «f.

Kumme
der Spalten

4 bis 6.

.,/

4 000

59 000
63000

294 782

98,

171

38 271

12 000
112185
474 747
41419

833

tt!

16

'!!'.

975 691 66

45 322

1853

1 212 082

618 036
177 981

120 471
5 700

638 271

50 023
139 185

1174 74?
251 419
154 833

1 258 854

-5

Bemerkungen.

Ai

5 801 606

17 445

6 699 222

776 453
40 800

20 968

600

19

3 000
54 000

285 715
1438!59> 170 938 59

— >1024306! 66 113870750 >49

Von dem in Spalte 6 angegebenen Bestände aus 1910 werden
demnächst294 700 Mail ebenfalls rentbar hinterlegt werden.

Der Barbestand bildet den eifernen Bestand des Landarmenhauses,
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Lfd.
Nr, Bezeichnung der rentuar angelegten Lands.

Uebertrag
24 Ieulral-Hebammen-Unterstützungsfonds ..........
25 Fürsorgeerziehung Minderjähriger............
26 Unterstützuugsfonds für entlassene geheilte Irre.......

28 Pe3m!^""'"^ ! 2U" Zweckeder Fürsorge für Geisteskranke. .
29 Stiftung des Hilfsvereins für Geisteskranke im Rccsternngsbezirt

Düsseldorf nnd Stiftuugsvermügen der Anstalten......
30 Neuenfonds des Landarmenuerbandes zn Irrenzwecken.....
31 Staatsnebenfonds (Polizcistrafgeldcrfonds, Cöluer Ncbeufouds nnd

Ehrenbreitsteiuer Annenfonds)............
82 Unterstützung milder Stiftungen.............
33 Lchrerpensionsfonds der landwirtschaftlichen Schulen «,) iu llleve .

d) „ Nitbnrg.
34 Viehversichernngsfonds ») für Pferde...........

d) „ Riudoieh..........
35 Verwaltung der Hengsttorgebühren............
36 Reservefonds der Rheinischen landwirtschaftlichenVerufsgeuosscnschast

Gesamtsumme

3
Nei der

Kandeslmnlt
hinterlegt

am Tage de«
Fiimlabschlnsles
(18, Juli !»w>.

12 06? 754
18 000
15 819
11563

l 778
3 000

85 500
3 710

735 100
25 225
72 993
25 370

470 062
1 268 376

475 500 —
15 269 253 27

4
Nei der

Landesban«
hinterlegt

»m Tn«e des
FiNlllallchwsscs
(l», Juli 1!»11),

^ ^5

12 783 443
13 000
12 909
11563

1778
3 000

85 500
3710

735 100
25 875
72 993
25 370

500 062
1 169 126

2 000
589 500

42

04

15 984 933 09

Schuldner'
Schreibungen.

4.

63 000

6

Nicht rentvar
hinterlegte

Darbestünde.

Summe
der Spalten

4 bis 6

1024 306

63 000

!5<!

17 977

6 348
3 370

422
18 730

>,>tt

87''
7^
46
6!,

1071156 68

13 870 750
13 000
12 909
11563
1178
3 000

85 500
3 710

735 100
43 652
72 993
25 370

506 411
1 172 49?

2 422
558 230

17 119 089

Bemerkungen.

Hinterlegungen für Fürsorgezoglmge.

77
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